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Anlage zum Antrag auf Projektförderung
gemäß Richtlinie zur Förderung von gemeinnützigen Projekten zu „Umwelt- und Naturschutz" sowie zur „Bildung für nachhaltige Entwicklung" vom 10. September 2015

	Name der antragstellenden Einrichtung:
	Antragsteller:in
	Projekttitel:
	Projekttitel
	Datum:
	Antragsdatum

Ausführliche Projektbeschreibung (Gesamtumfang bitte 4-8 Seiten!)
Ausgangssituation und Bedarf
(Welches ist die Ausgangssituation, aus der heraus Sie Ihr Projekt planen (z.B. Vorarbeiten, Erfahrungen) und worin besteht der Bedarf für die geplanten Aktivitäten?)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Ziele und Inhalte des Projektes
(Welches sind die Ziele und konkreten Inhalte Ihres Projektes und mit welchen Maßnahmen, Methoden und Zielgruppen wollen Sie arbeiten?)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Ergebnisse und Evaluation
(Was sind Ihre geplanten konkreten Projektergebnisse, z.B. in Form von Veranstaltungen, Materialien, Öffentlichkeitsarbeit, angestrebten Teilnehmer*innen-Zahlen oder Veränderungsprozessen? Woran wollen Sie den Erfolg messen? So präzise wie möglich: Wie viele Personen nehmen an den geplanten Veranstaltungen teil und wie oft?)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Zeithorizont
(Welchen Zeitplan haben Sie sich für Ihr Projekt gesetzt? Nennen Sie Laufzeit, verschiedene Arbeitsschritte sowie Zwischenergebnisse und Meilensteine.)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
BNE-Bezug
(Welchen Bezug zur Bildung für nachhaltige Entwicklung hat Ihr Projekt? Orientieren Sie sich dabei an gängigen Konzepten der BNE.)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Bezug zu Umwelt- und Naturschutz
(Welchen Beitrag leistet Ihr Projekt zum Umwelt- und Naturschutz?)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Förderung des Ehrenamtes
(Auf welche Weise wird durch Ihr Projekt ehrenamtliches Engagement unterstützt?)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Genderrelevante Aspekte des Projektes
(Bitte führen Sie aus, in welcher Weise Gleichstellungsabsichten bei der Projektumsetzung realisiert werden. Dazu gehört im Rahmen des Verwendungsnachweises z.B. die projektbezogene Datenerhebung zu Anzahl der Teilnehmer:innen, Benutzer:innen usw., davon weiblich und männlich und – wenn möglich – eine Differenzierung nach Alter. 
Werden bestimmte Zielgruppen oder Themen angesprochen? Wie setzen sich die Gruppen der Teilnehmer:innen zusammen? Haben Sie aufgrund eigener Erfahrungen bestimmte Ziele oder Erwartungen für dieses Projekt? 
Falls das Projekt aus Ihrer Sicht keine Geschlechterrelevanz aufweist, ist dies zu begründen.)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Kooperationspartner:innen
(Welche Kooperationspartner:innen sind bereits am geplanten Projekt beteiligt, welche wollen Sie im Laufe der Umsetzung noch gewinnen?)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Bedeutung für Bremen und innovative Ansätze
(Worin besteht die besondere Bedeutung für Bremen und welche neuen Ansätze wollen Sie mit Ihrem Projekt verfolgen?)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Stand 02/2024		Seite 1 von 2
		Seite 2 von 2
image1.jpeg
Freie
Hansestadt
Bremen

Die Senatorin fiir Umwelt, ogo
Klima und Wissenschaft




